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78. Beschlüsse der Bundeskommission (Caritas) vom  
15. Juni 2023 

 
 

 

 

 Die Bundeskommission beschließt: 

 

Tarifrunde 2023 – Teil 2 

 
A. 

 
Beschlusstext: 

 
 

I. Mittlere Werte  
 

Die nachfolgend festgelegten Euro-Beträge für die Vergütungs- und 
Entgeltbestandteile sind mittlere Werte und bis zum 31. Dezember 2024 befristet. 
 
Die im Tabellenanhang zu diesem Beschluss wiedergegebenen mittleren 
Vergütungs- und Entgeltwerte sind Teil dieses Beschlusses. 
 
Ausgangswert für die Erhöhung ist der jeweilige mittlere Wert gültig am Tag vor 
dem 1. März 2024.  
 

II. Änderungen in den Anlagen 31 bis 33 AVR 
 

1. Entgelttabellen der Anlagen 31 bis 33 AVR  
 

a) Die mittleren Werte in den Anhängen A und B der Anlage 31 AVR werden 
 

• zum 1. März 2024 um 200,00 Euro und anschließend um 5,5 Prozent 
erhöht, mindestens aber um 340,00 Euro. 

 
b) Die mittleren Werte der Zulage in § 12 Abs. 4 der Anlage 31 AVR werden 

 
• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 

 
c) Die mittleren Werte in Anhang C der Anlage 31 AVR werden 

 
• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 
 

d) Die mittleren Werte in den Anhängen A und B der Anlage 32 AVR werden 
 

• zum 1. März 2024 um 200,00 Euro und anschließend um 5,5 Prozent 
erhöht, mindestens aber um 340,00 Euro. 
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e) Die mittleren Werte der Zulage in § 12 Abs. 4 der Anlage 32 AVR werden 
 

• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 
 

f) Die mittleren Werte in Anhang C der Anlage 32 AVR werden 
 

• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 
 

g) Die mittleren Werte in Anhang A der Anlage 33 AVR werden 
 

• zum 1. März 2024 um 200,00 Euro und anschließend um 5,5 Prozent 
erhöht, mindestens aber um 340,00 Euro. 

 
2. Garantiebeträge nach § 3 Anhang F i.V.m. § 14 Abs. 4 a.F. der Anlage 31 AVR  

 
Die mittleren Werte der Garantiebeträge in § 14 Abs. 4 der Anlage 31 a.F. AVR 
werden 

 
• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 

 
3. Garantiebeträge nach § 3 Anhang G i.V.m. § 14 Abs. 4 a.F. der Anlage 32 AVR  

 
Die mittleren Werte der Garantiebeträge in § 14 Abs. 4 der Anlage 32 a.F. AVR 
werden 

 
• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 

 
4. Garantiebeträge in Anlage 33 AVR 

 
Die mittleren Werte der Garantiebeträge in § 13 Abs. 4 der Anlage 33 AVR 
werden 

 
• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 
 

III. Änderung der mittleren Werte außerhalb der Anlage 7 und der Anlagen 31 bis 
33 AVR 

 
1.  Vergütungstabelle in Anlage 3 AVR 

 
Die mittleren Werte der Anlage 3 AVR werden  

 
• zum 1. März 2024 um 200,00 Euro und anschließend um 5,5 Prozent 

erhöht,  
mindestens aber um 340,00 Euro. 

 
2. Weitere Vergütungsbestandteile 

 
a) Die mittleren Werte der weiteren dynamischen Vergütungsbestandteile werden 
 

• zum 1. März 2024 um 11,5 Prozent erhöht. 
 

b) Abschnitt IV der Anlage 1 AVR 
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Bei Dozenten und Lehrkräften der Vergütungsgruppen 2 bis 5b nach Ziffer VI 
der Anmerkungen zu den Tätigkeitsmerkmalen der Anlage 2 AVR wird die 
Regelvergütung wie folgt gekürzt: 

 
• ab 1. März 2024   113,02 Euro 

 
Bei Dozenten und Lehrkräften der Vergütungsgruppen 5c bis 8 nach Ziffer VI der 
Anmerkungen zu den Tätigkeitsmerkmalen der Vergütungsgruppen 1 bis 12 der 
Anlage 2 AVR wird die Regelvergütung wie folgt gekürzt: 

 
• ab 1. März 2024   101,74 Euro 
 

c) Aus der Erhöhung der mittleren Werte nach A.III.2. ergeben sich die 
nachfolgend in aa) bis ff) aufgeführten neuen mittleren Werte: 
  
aa) Abschnitt V Buchstabe C der Anlage 1 AVR 
 

Mitarbeiter, deren Dienstverhältnis vor dem 1. Juli 2008 bestanden hat, 
erhalten für jedes berücksichtigungsfähige Kind eine Kinderzulage in Höhe 
von: 

 
• ab 1. März 2024   142,94 Euro 
 
Die Kinderzulage erhöht sich ab dem 1. März 2024 nach folgender Tabelle 
für 

 
 

 
bb) Abschnitt XI Abs. (d) der Anlage 1 AVR 
 

Der Einsatzzuschlag im Rettungsdienst beträgt 
 

• ab 1. März 2024   24,42 Euro 
 

cc) § 3 Abs. 2 der Anlage 1b AVR 
 
Die Zulage nach Abs. 1 beträgt monatlich: 
 

Für Mitarbeiter der 

Vergütungsgruppen 

ab 1. März 2024 

1 bis 2 168,71 Euro 

3 bis 5b 168,71 Euro 

5c bis 12 160,67 Euro 

 
 

Mitarbeiter nach 

den 

Vergütungsgruppen   

 

für das erste zu 

berücksichtigende 

Kind um 

für jedes weitere 

zu 

berücksichtigende 

Kind um 

VG 12, 11, 10 und 9 8,08 Euro 40,37 Euro 

VG 9a 8,08 Euro 32,26 Euro 

VG 8 8,08 Euro 24,21 Euro 
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dd) Anlage 2d zu den AVR 
 
Die Vergütungsgruppenzulage nach den Anmerkungen A bis F beträgt in 
Euro: 
 

 
 
ee) § 1 Abs. 1 Satz 2 lit. e) und f) der Anlage 6a AVR 
 

e) für Arbeit zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr 
 
• ab 1. März 2024   1,93 Euro 
 
f) für Arbeit an Samstagen in der Zeit von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr  

 
• ab 1. März 2024   0,96 Euro 

 
ff) § 7 Absatz 1 Buchstabe a) und Buchstabe b) der Anlage 14 AVR 
 

Das Urlaubsgeld beträgt  
 

a) für die am 1. Juli vollbeschäftigten Mitarbeiter der Vergütungsgruppen 1 
bis 5b der Anlagen 2, 2d und 2e AVR 

 
• ab 1. März 2024   380,75 Euro 

 
b) für die am 1. Juli vollbeschäftigten Mitarbeiter der Vergütungsgruppen 5c 

bis 12 der Anlagen 2, 2d und 2e AVR 
 

•   ab 1. März 2024   494,95 Euro 
 
 

IV. Änderungen in Anlage 7 AVR 
 

Ausbildungsvergütungen 
 
Die mittleren Werte der Anlage 7 AVR werden zum 1. März 2024 um 150,00 Euro 
erhöht. 
 

V. Änderungen in Anlage 17a AVR 
 
Für Mitarbeiter nach Anlagen 2, 2d, 2e, 31, 32 und 33 zu den AVR wird das 
Wertguthaben nach § 7 Absatz 2 Satz 2 der Anlage 17a AVR zum 1. März 2024 um 
11,5 v.H. erhöht. 
 

 
VI.  Inkrafttreten 

 
Der Beschluss tritt zum 1. Juli 2023 in Kraft. 
 
 
 
 

ab A B C D E F 

1. März 2024 131,46  157,77  174,22  192,92  160,77  214,06  
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Anhang 

 
Regelvergütung, Tabellenentgelte und weitere Vergütungsbestandteile 

(Mittlere Werte) 
 

in den Richtlinien für Arbeitsverträge in den Einrichtungen 
des Deutschen Caritasverbandes e. V. 

 
ab 1. März 2024 
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Tabellenentgelte gemäß Anlage 3 AVR 
 
Mittlere Werte Anlagen 3, gültig ab 01.03.2024 (plus 200 Euro und 5,5%, mindestens 340 Euro) 
 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1 5.587,77 € 6.058,64 € 6.529,54 € 6.776,60 € 7.023,59 € 7.270,52 € 7.517,56 € 7.764,54 € 8.011,50 € 8.258,54 € 8.505,53 € 8.731,68 €

1a 5.188,45 € 5.594,74 € 6.000,99 € 6.227,19 € 6.453,40 € 6.679,60 € 6.905,88 € 7.132,03 € 7.358,32 € 7.584,46 € 7.810,69 € 7.912,24 €

1b 4.826,08 € 5.174,60 € 5.523,17 € 5.744,74 € 5.966,38 € 6.187,95 € 6.409,54 € 6.631,14 € 6.852,70 € 7.074,36 € 7.166,68 €

2 4.603,29 € 4.901,01 € 5.198,80 € 5.383,44 € 5.568,11 € 5.752,83 € 5.937,51 € 6.122,18 € 6.306,78 € 6.491,45 € 6.609,24 €

3 4.208,91 € 4.465,12 € 4.721,31 € 4.889,88 € 5.058,37 € 5.226,91 € 5.395,35 € 5.563,85 € 5.732,41 € 5.900,93 € 5.926,30 €

4a 3.943,68 € 4.155,76 € 4.375,09 € 4.522,87 € 4.670,60 € 4.818,29 € 4.966,00 € 5.113,81 € 5.261,51 € 5.402,34 €

4b 3.707,16 € 3.884,00 € 4.060,81 € 4.188,13 € 4.317,37 € 4.446,64 € 4.575,94 € 4.705,21 € 4.834,50 € 4.936,01 €

5b 3.497,16 € 3.640,93 € 3.791,21 € 3.901,69 € 4.007,79 € 4.114,30 € 4.225,07 € 4.335,84 € 4.446,64 € 4.520,50 €

5c 3.276,29 € 3.387,90 € 3.503,36 € 3.599,87 € 3.701,53 € 3.803,17 € 3.904,87 € 4.006,50 € 4.097,10 €

6b 3.122,64 € 3.215,58 € 3.308,53 € 3.373,96 € 3.441,61 € 3.509,37 € 3.579,98 € 3.655,08 € 3.730,28 € 3.785,51 €

7 2.984,17 € 3.061,98 € 3.139,73 € 3.194,70 € 3.249,68 € 3.304,67 € 3.360,01 € 3.417,73 € 3.475,51 € 3.511,39 €

8 2.857,16 € 2.921,64 € 2.986,14 € 3.027,85 € 3.065,78 € 3.103,67 € 3.141,60 € 3.179,54 € 3.217,45 € 3.255,40 € 3.291,41 €

9a 2.774,71 € 2.823,37 € 2.872,01 € 2.909,80 € 2.947,56 € 2.985,40 € 3.023,22 € 3.061,05 € 3.098,81 €

9 2.717,88 € 2.770,93 € 2.824,06 € 2.863,89 € 2.899,91 € 2.935,98 € 2.971,97 € 3.008,03 €

10 2.549,31 € 2.590,66 € 2.632,04 € 2.669,77 € 2.704,91 € 2.740,92 € 2.776,97 € 2.813,01 € 2.837,68 €

11 2.413,34 € 2.464,81 € 2.497,18 € 2.522,37 € 2.547,50 € 2.572,71 € 2.597,83 € 2.623,04 € 2.648,19 €

12 2.328,24 € 2.360,57 € 2.392,96 € 2.418,08 € 2.443,29 € 2.468,43 € 2.493,62 € 2.518,76 € 2.543,92 €

Vergütungs-

gruppe

Grundvergütungssätze in Stufe
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Ausbildungsvergütungen gemäß Anlage 7 AVR 
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Abschnitt A: Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum Pflgefachmann

Abschnitt B: Ausbildung ATA OTA oder Notfallsanitäter

1. Ausbildungsjahr 1.190,69 € 1.340,69 €

2. Ausbildungsjahr 1.252,07 € 1.402,07 €

3. Ausbildungsjahr 1.353,38 € 1.503,38 €

Abschnitt C: Ausbildung zum Pflegehelfer und zum Pflegeassistenten

1. Ausbildungsjahr 1.114,91 € 1.264,91 €

2. Ausbildungsjahr 1.173,21 € 1.323,21 €

Abschnitt D: Auszubildung in praxisintegrierten Ausbildungsgängen zum Erzieher und 

inbetrieblich-schulischen Gesundheitsberufen

1. Ausbildungsjahr 1.065,24 € 1.215,24 €

2. Ausbildungsjahr 1.125,30 € 1.275,30 €

3. Ausbildungsjahr 1.222,03 € 1.372,03 €

Abschnitt E: Auszubildende

1. Ausbildungsjahr 1.068,26 € 1.218,26 €

2. Ausbildungsjahr 1.118,20 € 1.268,20 €

3. Ausbildungsjahr 1.164,02 € 1.314,02 €

4. Ausbildungsjahr 1.227,59 € 1.377,59 €

Abschnitt F: Studieren in ausbildungsintegrierten dualen Studiengängen

Derzeit entsprechen die Vergütungen denen in den Abschnitten A, B, D und E

Buchstabe a)

1. Ausbildungsjahr 1.190,69 € 1.340,69 €

2. Ausbildungsjahr 1.252,07 € 1.402,07 €

3. Ausbildungsjahr 1.353,38 € 1.503,38 €

Ausbildungsentgelt nach Abschluss der Berufsausbildung bis Ende Studium 1.515,00 € 1.665,00 €

Buchstabe b)

1. Ausbildungsjahr 1.068,26 € 1.218,26 €

2. Ausbildungsjahr 1.118,20 € 1.268,20 €

3. Ausbildungsjahr 1.164,02 € 1.314,02 €

4. Ausbildungsjahr 1.227,59 € 1.377,59 €

Ausbildungsentgelt nach Abschluss der Berufsausbildung bis Ende Studium 1.325,00 € 1.475,00 €

Buchstabe c)

1. Ausbildungsjahr 1.065,24 € 1.215,24 €

2. Ausbildungsjahr 1.125,30 € 1.275,30 €

3. Ausbildungsjahr 1.222,03 € 1.372,03 €

Ausbildungsentgelt nach Abschluss der Berufsausbildung bis Ende Studium 1.385,00 € 1.535,00 €

Abschnitt G: Studieren in praxisintegrierten dualen Studiengängen

Derzeit entsprechen die Vergütungen denen in den Abschnitten A, B, D und E (plus 100 Euro)

Buchstabe a)

1. Ausbildungsjahr 1.190,69 € 1.340,69 €

2. Ausbildungsjahr 1.252,07 € 1.402,07 €

3. Ausbildungsjahr 1.353,38 € 1.503,38 €

4. Ausbildungsjahr 1.515,00 € 1.665,00 €

Buchstabe b)

1. Ausbildungsjahr 1.068,26 € 1.218,26 €

2. Ausbildungsjahr 1.118,20 € 1.268,20 €

3. Ausbildungsjahr 1.164,02 € 1.314,02 €

4. Ausbildungsjahr 1.325,00 € 1.475,00 €

Abschnitt H: Praktikanten nach abgelegtem Examen

1. Pharmazeutisch-technische Assistent/inn/en 1.652,02 € 1.802,02 €

2. Masseure und med. Bademeister/innen 1.595,36 € 1.745,36 €

3. Sozialarbeiter/innen 1.876,21 € 2.026,21 €

4. Sozialpädagog/inn/en 1.876,21 € 2.026,21 €

5. Erzieher/innen 1.652,02 € 1.802,02 €

6. Kinderpfleger/innen 1.595,36 € 1.745,36 €

7. Altenpfleger/innen 1.652,02 € 1.802,02 €

8. Haus- und Familienpfleger/innen 1.652,02 € 1.802,02 €

9. Heilerziehungshelfer/innen 1.595,36 € 1.745,36 €

10. Heilerziehungspfleger/innen 1.713,76 € 1.863,76 €

11. Arbeitserzieher/innen 1.713,76 € 1.863,76 €

Bezeichnung Zulage (Quelle AVR) AVR 2022
AVR 2024 (+150 Euro)

ab 01.03.2024

Bezeichnung Zulage (Quelle AVR) AVR 2022
AVR 2024 (+150 Euro)

ab 01.03.2024

Bezeichnung Zulage (Quelle AVR) AVR 2022
AVR 2024 (+150 Euro)

ab 01.03.2024
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Tabellenentgelte gemäß Anhang A zu Anlage 31 AVR 
 
Mittlere Werte - EG-Tabelle Anlage 31 AVR,  
gültig ab 01.03.2024 (plus 200 Euro und 5,5%, mindestens 340 Euro) 
 

 
 
Tabellenentgelte gemäß Anhang B zu Anlage 31 AVR 
 
Mittlere Werte - P-Tabelle Anlage 31 AVR, 
gültig ab 01.03.2024 (plus 200 Euro und 5,5%, mindestens 340 Euro) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entgelt-  Grundentgelt  Entwicklungsstufen

gruppe  Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

EG 15 5.504,00 €      5.863,92 €     6.265,40 €   6.813,49 €  7.377,29 €  7.748,20 €   

EG 14 5.003,84 €      5.329,75 €     5.755,37 €   6.227,68 €  6.754,16 €  7.132,13 €   

EG 13 4.628,76 €      4.985,95 €     5.392,57 €   5.834,04 €  6.353,53 €  6.635,44 €   

EG 12 4.170,32 €      4.581,34 €     5.061,67 €   5.594,63 €  6.220,01 €  6.516,74 €   

EG 11 4.032,38 €      4.410,41 €     4.765,62 €   5.151,01 €  5.678,44 €  5.975,19 €   

EG 10 3.895,33 €      4.191,53 €     4.528,25 €   4.893,44 €  5.300,10 €  5.433,63 €   

EG 9c 3.787,84 €      4.052,08 €     4.339,43 €   4.649,06 €  4.981,91 €  5.220,52 €   

EG 9b 3.566,89 €      3.814,56 €     3.969,97 €   4.429,89 €  4.702,42 €  5.018,11 €   

Entgelt-  Grundentgelt  Entwicklungsstufen

gruppe  Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 4.948,85 € 5.114,94 € 5.651,24 € 6.276,41 € 6.552,17 €

P 15 4.847,09 € 4.999,09 € 5.379,10 € 5.833,89 € 6.007,57 €

P 14 4.734,92 € 4.883,26 € 5.254,07 € 5.757,88 € 5.849,82 €

P 13 4.622,78 € 4.767,43 € 5.129,03 € 5.390,13 € 5.457,55 €

P 12 4.398,42 € 4.535,73 € 4.878,96 € 5.089,81 € 5.187,87 €

P 11 4.174,11 € 4.304,05 € 4.628,90 € 4.844,63 € 4.942,71 €

P 10 3.951,87 € 4.072,74 € 4.415,60 € 4.581,08 € 4.685,28 €

P 9 3.770,53 € 3.951,87 € 4.072,74 € 4.305,27 € 4.403,33 €

P 8 3.490,40 € 3.647,59 € 3.849,10 € 4.011,86 € 4.239,52 €

P 7 3.304,69 € 3.490,40 € 3.776,15 € 3.919,00 € 4.066,15 €

P 6 2.820,44 € 2.990,59 € 3.161,86 € 3.526,14 € 3.619,00 € 3.790,39 €

P 4 2.751,14 € 2.811,32 € 2.855,94 € 2.889,61 € 2.917,01 € 2.958,10 €
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Stundenvergütungen gemäß Anhang C zu Anlage 31 AVR 
 

 
 

 
 
  

EG 15 31,52 € 35,14 €

EG 14 29,06 € 32,40 €

EG 13 27,80 € 31,00 €

EG 12 26,29 € 29,31 €

EG 11 24,05 € 26,82 €

EG 10 22,15 € 24,70 €

EG 9c 22,08 € 24,62 €

EG 9b 20,93 € 23,34 €

Entgelt-

gruppe
AVR 2023 AVR 2024 (+11,5%)

P 16 28,57 € 31,86 €

P 15 26,68 € 29,75 €

P 14 25,22 € 28,12 €

P 13 23,63 € 26,35 €

P 12 22,75 € 25,37 €

P 11 21,94 € 24,46 €

P 10 20,94 € 23,35 €

P 9 20,62 € 22,99 €

P 8 19,71 € 21,98 €

P 7 18,88 € 21,05 €

P 6 17,49 € 19,50 €

P 4 14,78 € 16,48 €

Entgelt-

gruppe
AVR 2023 AVR 2024 (+11,5%)
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Tabellenentgelte gemäß Anhang A zu Anlage 32 AVR 
 
Mittlere Werte - EG-Tabelle Anlage 32 AVR,  
gültig ab 01.03.2024 (plus 200 Euro und 5,5%, mindestens 340 Euro) 
 

 
 
Tabellenentgelte gemäß Anhang B zu Anlage 32 AVR 
 
Mittlere Werte - P-Tabelle Anlage 32 AVR, 
gültig ab 01.03.2024 (plus 200 Euro und 5,5%, mindestens 340 Euro) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entgelt-  Grundentgelt  Entwicklungsstufen

gruppe  Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

EG 15 5.504,00 €      5.863,92 €     6.265,40 €   6.813,49 €  7.377,29 €  7.748,20 €   

EG 14 5.003,84 €      5.329,75 €     5.755,37 €   6.227,68 €  6.754,16 €  7.132,13 €   

EG 13 4.628,76 €      4.985,95 €     5.392,57 €   5.834,04 €  6.353,53 €  6.635,44 €   

EG 12 4.170,32 €      4.581,34 €     5.061,67 €   5.594,63 €  6.220,01 €  6.516,74 €   

EG 11 4.032,38 €      4.410,41 €     4.765,62 €   5.151,01 €  5.678,44 €  5.975,19 €   

EG 10 3.895,33 €      4.191,53 €     4.528,25 €   4.893,44 €  5.300,10 €  5.433,63 €   

EG 9c 3.787,84 €      4.052,08 €     4.339,43 €   4.649,06 €  4.981,91 €  5.220,52 €   

EG 9b 3.566,89 €      3.814,56 €     3.969,97 €   4.429,89 €  4.702,42 €  5.018,11 €   

Entgelt-  Grundentgelt  Entwicklungsstufen

gruppe  Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 4.948,85 € 5.114,94 € 5.651,24 € 6.276,41 € 6.552,17 €

P 15 4.847,09 € 4.999,09 € 5.379,10 € 5.833,89 € 6.007,57 €

P 14 4.734,92 € 4.883,26 € 5.254,07 € 5.757,88 € 5.849,82 €

P 13 4.622,78 € 4.767,43 € 5.129,03 € 5.390,13 € 5.457,55 €

P 12 4.398,42 € 4.535,73 € 4.878,96 € 5.089,81 € 5.187,87 €

P 11 4.174,11 € 4.304,05 € 4.628,90 € 4.844,63 € 4.942,71 €

P 10 3.951,87 € 4.072,74 € 4.415,60 € 4.581,08 € 4.685,28 €

P 9 3.770,53 € 3.951,87 € 4.072,74 € 4.305,27 € 4.403,33 €

P 8 3.490,40 € 3.647,59 € 3.849,10 € 4.011,86 € 4.239,52 €

P 7 3.304,69 € 3.490,40 € 3.776,15 € 3.919,00 € 4.066,15 €

P 6 2.820,44 € 2.990,59 € 3.161,86 € 3.526,14 € 3.619,00 € 3.790,39 €

P 4 2.751,14 € 2.811,32 € 2.855,94 € 2.889,61 € 2.917,01 € 2.958,10 €
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Stundenvergütungen gemäß Anhang C zu Anlage 32 AVR 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

EG 15 31,52 € 35,14 €

EG 14 29,06 € 32,40 €

EG 13 27,80 € 31,00 €

EG 12 26,29 € 29,31 €

EG 11 24,05 € 26,82 €

EG 10 22,15 € 24,70 €

EG 9c 22,08 € 24,62 €

EG 9b 20,93 € 23,34 €

Entgelt-

gruppe
AVR 2023 AVR 2024 (+11,5%)
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Tabellenentgelte gemäß Anhang A zu Anlagen 33 AVR 
 
Mittlere Werte - S-Tabelle Anlage 33 AVR,  
gültig ab 01.03.2024 (plus 200 Euro und 5,5%, mindestens 340 Euro) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

S 18 4.458,20 € 4.571,79 € 5.134,51 € 5.556,51 € 6.189,53 € 6.576,36 €

S 17 4.110,52 € 4.395,96 € 4.853,14 € 5.134,51 € 5.697,17 € 6.027,75 €

S 16 4.026,38 € 4.304,54 € 4.614,00 € 4.993,81 € 5.415,82 € 5.669,04 €

S 15 3.884,14 € 4.149,76 € 4.431,15 € 4.754,68 € 5.275,17 € 5.500,22 €

S 14 3.847,03 € 4.109,38 € 4.422,05 € 4.740,10 € 5.091,81 € 5.337,97 €

S 13 3.756,97 € 4.012,60 € 4.360,80 € 4.642,12 € 4.993,81 € 5.169,65 €

S 12 3.747,09 € 4.002,01 € 4.335,64 € 4.631,04 € 4.996,80 € 5.151,53 €

S 11b 3.697,55 € 3.948,84 € 4.125,39 € 4.575,55 € 4.927,22 € 5.138,23 €

S 11a 3.631,49 € 3.877,94 € 4.053,00 € 4.501,47 € 4.853,14 € 5.064,15 €

S 10 3.394,81 € 3.718,24 € 3.879,97 € 4.363,14 € 4.757,25 € 5.080,96 €

S 9 3.371,39 € 3.598,79 € 3.864,55 € 4.253,22 € 4.620,71 € 4.902,44 €

S 9 ab 1.10.2024 3.439,30 € 3.671,40 € 3.935,15 € 4.325,50 € 4.694,75 € 4.979,60 €

S 8b 3.371,39 € 3.598,79 € 3.864,55 € 4.253,22 € 4.620,71 € 4.902,44 €

S 8a 3.303,85 € 3.526,31 € 3.755,83 € 3.973,29 € 4.185,86 € 4.409,39 €

S 7 3.223,59 € 3.440,19 € 3.655,70 € 3.871,17 € 4.032,82 € 4.276,40 €

S 6

S 5

S 4 3.091,81 € 3.298,76 € 3.487,33 € 3.615,30 € 3.736,51 € 3.925,36 €

S 3 2.924,89 € 3.119,62 € 3.300,78 € 3.467,12 € 3.543,23 € 3.634,14 €

S 2 2.719,14 € 2.838,41 € 2.926,64 € 3.022,45 € 3.130,19 € 3.237,95 €

Entgelt-

gruppe

Grundentgelt Entwicklungsstufen

nicht besetzt

nicht besetzt
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Dynamische Zulagen gemäß Anlagen 1, 1b, 2d und 14 AVR (Beschäftigte der Anlagen 2) 
 

 
 
 
Dynamische Zulagen gemäß Anlagen 31 bis 33 AVR  
 

 
  

Kürzungsbetrag Dozenten und Lehrkräfte VG 2 bis 5b (Anlage 1 IV) 101,36 € 113,02 €

Kürzungsbetrag Dozenten und Lehrkräfte VG 5c bis 8 (Anlage 1 IV) 91,25 € 101,74 €

Kinderzulage (Anlage 1 V) 128,20 € 142,94 €

Erhöhungsbeträge Kinderzulage (1. Kind) (Anlage 1 V) 7,25 € 8,08 €

Erhöhungsbeträge Kinderzulage (weitere Kinder) (Anlage 1 V) 36,21 € 40,37 €

Erhöhungsbeträge Kinderzulage (weitere Kinder) (Anlage 1 V) 28,93 € 32,26 €

Erhöhungsbeträge Kinderzulage (weitere Kinder) (Anlage 1 V) 21,71 € 24,21 €

Einsatzzuschlag Rettungsdienst (Anlage 1 XI Abs. d) 21,90 € 24,42 €

Besitzstandszulage (VG 1 bis 2) (Anlage 1b § 3 Abs. 2) 151,31 € 168,71 €

Besitzstandszulage (VG 3 bis 5b) (Anlage 1b § 3 Abs. 2) 151,31 € 168,71 €

Besitzstandszulage (VG 5c bis 12) (Anlage 1b § 3 Abs. 2) 144,10 € 160,67 €

Anmerkung A zu Tätigkeitsmerkmalen (Anlage 2d) 117,90 € 131,46 €

Anmerkung B zu Tätigkeitsmerkmalen (Anlage 2d) 141,50 € 157,77 €

Anmerkung C zu Tätigkeitsmerkmalen (Anlage 2d) 156,25 € 174,22 €

Anmerkung D zu Tätigkeitsmerkmalen (Anlage 2d) 173,02 € 192,92 €

Anmerkung E zu Tätigkeitsmerkmalen (Anlage 2d) 144,19 € 160,77 €

Anmerkung F zu Tätigkeitsmerkmalen (Anlage 2d) 191,98 € 214,06 €

Zuschlag für Nachtarbeit (Anlage 6a lit. e) 1,73 € 1,93 €

Zuschlag für Samstagsarbeit (Anlage 6a lit. f) 0,86 € 0,96 €

Urlaubsgeld VG 5b bis 1 (Anlage 14 § 7 (a)) 341,48 € 380,75 €

Urlaubsgeld VG 12 bis 5c (Anlage 14 § 7 (b)) 443,90 € 494,95 €

Bezeichnung Zulage (Quelle AVR) AVR 2023 AVR 2024 (+11,5%)

Zulage in Anlage 31 (§ 12 Abs. 4) 120,00 € 133,80 €

Zulage in Anlage 32 (§ 12 Abs. 4) 120,00 € 133,80 €

Garantiebetrag 1 in Anlage 31 (§ 3 Anhang F iVm § 14 Abs. 4 a.F.) 65,46 € 72,99 €

Garantiebetrag 2 in Anlage 31 (§ 3 Anhang F iVm § 14 Abs. 4 a.F.) 104,74 € 116,79 €

Garantiebetrag 1 in Anlage 32 (§ 3 Anhang G iVm § 14 Abs. 4 a.F.) 65,46 € 72,99 €

Garantiebetrag 2 in Anlage 32 (§ 3 Anhang G iVm § 14 Abs. 4 a.F.) 104,74 € 116,79 €

Garantiebetrag 1 in Anlage 33 (§ 13 Abs. 4) 65,46 € 72,99 €

Garantiebetrag 2 in Anlage 33  (§ 13 Abs. 4) 104,74 € 116,79 €

Bezeichnung Zulage (Quelle AVR) 2023 AVR 2024 (+11,5%)
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B. 
 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 

Der Beschluss beinhaltet Erhöhungen der Vergütungswerte zu den oben genannten Anlagen im 
Rahmen der aktuellen Tarifrunde. Weitere Elemente der aktuellen Tarifrunde sind einem 
folgenden Teil 3 vorbehalten.    
 
 
 

C. 
 

Beschlusskompetenz 
 
Die Regelung ist eine Rechtsnorm über den Inhalt des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 4 Satz 
1 AK-Ordnung. Es handelt sich nicht um eine reine Festlegung der Höhe der 
Vergütungsbestandteile, des Umfangs der regelmäßigen Arbeitszeit und des Umfangs des 
Erholungsurlaubs im Sinne des § 13 Abs. 3 Satz 1 AK-Ordnung. 

 
 

Frankfurt, den 15. Juni 2023 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 
 

* * * 
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 Änderungen in Anlage 30 zu den AVR 

Tarifabschluss der Ärztinnen und Ärzte 2023/2024 

Tarifrunde Teil 2 

 
A. 

 
Beschlusstext: 

 
 

I. In § 2 Satz 2 Anlage 30 AVR werden die Wörter „in Höhe von 28,79 Euro“ durch die Wörter 

„ab 1. Juli 2023 in Höhe von 30,17 Euro und ab 1. April 2024 in Höhe von 31,38 Euro“ 

ersetzt. 

II. § 8 Anlage 30 AVR wird wie folgt geändert:  

1. § 8 Absatz 2 Satz 1 Anlage 30 AVR wird wie folgt gefasst (mittlere Werte): 

„1Für die als Arbeitszeit gewertete Zeit des Bereitschaftsdienstes wird das nachstehende 

Entgelt je Stunde in Euro gezahlt 

ab dem 1. Juli 2023 (erhöht um 4,8 Prozent) 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

I 32,76 32,76 34,00 34,00 35,24 35,24 

II 38,95 38,95 40,19 40,19 41,45 41,45 

III 42,06 42,06 43,29    

IV 45,77 45,77     

 

ab dem 1. April 2024 (erhöht um 4,0 Prozent) 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

I 34,07 34,07 35,36 35,36 36,65 36,65 

II 40,51 40,51 41,80 41,80 43,11 43,11 

III 43,74 43,74 45,02    

IV 47,60 47,60”     

 

2. In § 8 Absatz 2 Satz 3 Anlage 30 AVR wird das Datum „31. Dezember 2022“ durch das 

Datum „30. Juni 2024“ ersetzt. 

III. Anhang A der Anlage 30 AVR wird wie folgt gefasst (mittlere Werte): 

 

Erhöht um 4,8 Prozent 

„Tabelle AVR Ärztinnen und 
Ärzte (monatlich in Euro) 
gültig ab 1. August 2023 

 
Entgelt- 
gruppe 

Grund- 
entgelt 

 
Entgeltstufen 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

I 5.084,92 5.373,18 5.579,03 5.935,85 6.361,32 6.536,32 

II 6.711,29 7.273,99 7.768,09 8.056,32 8.337,64 8.618,98 

III 8.406,29 8.900,36 9.607,20 - - - 
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Erhöht um 4,0 Prozent 

 

IV. Die mittleren Werte sind bis zum 30. Juni 2024 befristet.  

 

V. Inkrafttreten 

Der Beschluss tritt zum 1. Juli 2023 in Kraft. 

 

  

IV 9.888,50 10.595,38 - - - - 

Tabelle AVR Ärztinnen und Ärzte 
(monatlich in Euro) 
gültig ab 1. April 2024 

 
Entgelt- 
gruppe 

Grund- 
entgelt 

 
Entgeltstufen 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

I 5.288,32 5.588,11 5.802,19 6.173,28 6.615,77 6.797,77 

II 6.979,74 7.564,95 8.078,81 8.378,57 8.671,15 8.963,74 

III 8.742,54 9.256,37 9.991,49 - - - 

IV 10.284,04 11.019,20 - - - -“ 
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B. 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 

Mit dem Beschluss wird die Tarifeinigung für die Ärztinnen und Ärzte im Rahmen der Tarifrunde 

2023 zum TV-Ärzte/VKA für den Geltungsbereich der Anlage 30 zu den AVR nachvollzogen. 

Weitere mögliche Elemente der aktuellen Tarifrunde sind einem folgenden Teil 3 vorbehalten.    

 

C. 

Beschlusskompetenz 

Die Regelung beinhaltet Rechtsnormen über den Inhalt des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 4 

S. 1 AK-Ordnung. Es handelt sich in Teilen auch um eine Festlegung mittlerer Werte zur Höhe 

der Vergütungsbestandteile und Arbeitszeit. Damit besteht die Kompetenz der 

Bundeskommission nach § 13 Abs. 1 Satz 1 AK-Ordnung sowie nach § 13 Abs. 1 Sätze 2 und 

Satz 4 AK-Ordnung. 

 

Frankfurt, den 15. Juni 2023 

 

gez. Matthias Mitzscherlich 

Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 

 
* * * 
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 Antrag zu Anlage 1c zu den AVR 

 
A. 

 
Beschlusstext: 

 
 
I. Änderungen in Anlage 1c zu den AVR 

 

1. In Anlage 1c Absatz 2 wird der Satz 1 wie folgt neu gefasst: 

„1Auszubildende und Studierende im Sinne der Anlage 7, die an mindestens einem 

Tag des Auszahlungsmonats Anspruch auf Ausbildungsvergütung haben, erhalten 

zum 30. Juni 2023 und zum 30. Juni 2024 eine Einmalzahlung in Höhe von jeweils 

500 Euro sowie in den Monaten Oktober 2023 bis Februar 2024 monatliche 

Einmalzahlungen in Höhe von jeweils 100 Euro.“ 

 

2.  In der Anlage 1c zu den AVR wird eine neue Anmerkung zu Absatz 1 eingefügt: 

„Anmerkung zu Absatz 1 Satz 7: 

1. 1Mitarbeiter, die unter die Anlage 17a fallen und sich in der Altersteilzeit im 
Blockmodell befinden, erhalten die Einmalzahlung in Höhe der Hälfte der 
Gesamtsumme, die sie als Inflationsausgleich nach Absatz 1 Satz 1 oder 
Absatz 1 Satz 1 i.V.m. mit Satz 7 erhalten würden, wenn sie mit der bisherigen 
wöchentlichen Arbeitszeit weitergearbeitet hätten. 2Die Auszahlung erfolgt 
unabhängig davon, ob sich der Mitarbeiter im Auszahlungsmonat in der 
Arbeits- oder der Freistellungsphase befindet. § 7 Abs. 2 der Anlage 17a 
findet auf die Einmalzahlung keine Anwendung. 

2. Soweit im Zeitraum bis zum 15. Juni 2023 die Einmalzahlung in Anwendung 
von § 7 Abs. 2 der Anlage 17a in Höhe der Hälfte in das Wertguthaben 
eingeflossen ist, erfolgt eine Korrektur des Wertguthabens.“ 

 
 
 
 
 
 
 

3.  Es wird eine neue Anmerkung zu Anlage 1c zu den AVR eingefügt:  

„Anmerkung zu Anlage 1c: 

1Der Anspruch auf die Inflationsausgleichsprämie besteht pro Dienstverhältnis. 2Übt 

der Mitarbeiter im Begünstigungszeitraum bei demselben Dienstgeber mehrere 

Dienstverhältnisse aus, gilt dies nur bis zu einem Betrag von 3.000 Euro insgesamt. 
3Satz 1 gilt auch für Zahlungen des Dienstgebers mit Bezug auf § 3 Nr. 11c EStG, die 

vor dem Inkrafttreten der Anlage 1c durch den Dienstgeber erfolgt sind.“  
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II.        Inkrafttreten 

Die Änderungen treten zum 1. Dezember 2022 in Kraft.  

 

 
 

B. 
 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 
 
Auszubildende und Studierende nach Anlage 7 erhalten in den Monaten Oktober 2023 bis 

Februar 2024 eine monatliche Zahlung zum Ausgleich der Inflation nach § 3 Nr. 11c EStG in 

Höhe von jeweils 100 Euro. 

Mit der Anmerkung zu Absatz 1 der Anlage 1c zu den AVR wird geregelt, dass Mitarbeiter in 

der Freistellungsphase der Altersteilzeit die Inflationsausgleichsprämie ebenfalls erhalten, und 

zwar zeitanteilig in Höhe des sich für entsprechende Teilzeitbeschäftigte ergebenden Betrages. 

Die Zahlung der Inflationsausgleichsprämie erfolgt also unabhängig davon, ob sich der 

Mitarbeiter zum jeweiligen Auszahlungszeitpunkt in der Arbeits- oder in der Freistellungsphase 

befindet.  

Der Anspruch auf die Inflationsausgleichsprämie besteht in Höhe der Hälfte, die der Mitarbeiter 

erhalten würde, wenn er mit der bisherigen wöchentlichen Altersteilzeit weitergearbeitet hätte, 

bei Teilzeitbeschäftigten gemäß Absatz 1 Satz 7 der Anlage 1c zu den AVR mindestens 

insgesamt 250 Euro. Dies gilt entsprechend, wenn abweichende Auszahlungsmodalitäten in 

einer Dienstvereinbarung geregelt werden. Die Inhalte der Anmerkung zu Absatz 1 der Anlage 

1c zu den AVR sind keiner abweichenden Regelung in einer Dienstvereinbarung zugänglich.  

Haben Beschäftigte gleichzeitig mehrere Dienstverhältnisse oder aufeinanderfolgende 

Dienstverhältnisse, besteht der Anspruch auf die steuerbefreite Inflationsausgleichsprämie in 

der Regel für jedes Dienstverhältnis. Die Steuerbefreiung gilt jedoch nur bis zu dem Betrag von 

3.000 Euro insgesamt bei mehreren Dienstverhältnissen in dem Begünstigungszeitraum zu 

demselben Dienstgeber. Daher ist für diesen Fall der Anspruch auf die 

Inflationsausgleichsprämie auf 3.000 Euro insgesamt begrenzt.  

 
 
 
 

C. 
 

Beschlusskompetenz 
 
Die Regelungen zur Ergänzung der Anlage 1c zu den AVR sind Rechtsnormen über den Inhalt 

des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 4 Satz 1 AK-Ordnung. Es handelt sich nicht um eine 

reine Festlegung der Höhe der Vergütungsbestandteile, des Umfangs der regelmäßigen 

Arbeitszeit und des Umfangs des Erholungsurlaubs im Sinne des § 13 Abs. 3 Satz 1 AK-



267 

 

 

 

Ordnung. Damit besteht die Kompetenz der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen 

Kommission gem. § 13 Abs. 1 Satz 1 AK-Ordnung zur Regelung.  

 
 
Frankfurt a.M., den 15. Juni 2023 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 

 
 

* * * 
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Beschäftigungsverbote nach dem Mutterschutzgesetz 

Änderungen in den Anlagen 1, 21a, 30, 31, 32 und 33 zu den AVR  

 
A. 

 
Beschlusstext: 

 
 

VI. Die Anlage 1 zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 

1.  In Absatz c des Abschnitts Ia der Anlage 1 zu den AVR werden die Wörter 
„Beschäftigungsverbote nach § 3 MuSchG“ durch die Wörter 
„Beschäftigungsverbote nach dem Mutterschutzgesetz“ ersetzt.  

 
2.  In Satz 3 Nr. 2 des Absatzes e des Abschnitts XIV der Anlage 1 zu den AVR 

werden die Wörter „Beschäftigungsverbote nach § 3 MuSchG“ durch die Wörter 
„Beschäftigungsverbote nach dem Mutterschutzgesetz“ ersetzt.  

 
 

VII. Die Anlage 21a zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 
1. In § 5 Abs. 3 Satz 1 Buchstabe a) der Anlage 21a zu den AVR werden die 

Wörter „Schutzfristen nach dem Mutterschutzgesetz“ durch die Wörter „Zeiten 
von Beschäftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz“ ersetzt.  

 
2. In § 6 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 Buchstabe a) der Anlage 21a zu den AVR werden die 

Wörter „§ 3 Abs. 2 und § 6 Abs. 1 MuSchG“ durch die Wörter „nach dem 
Mutterschutzgesetz“ ersetzt.  

 
 

VIII. Die Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 
1. § 15 Abs. 3 Satz 1 Buchstabe a) der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt 

gefasst:  
 
„a) Zeiten von Beschäftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz,“ 
 
 
 

IX. Die Anlage 31 zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 

1. § 14 Abs. 3 Satz 1 Buchstabe a) der Anlage 31 zu den AVR wird wie folgt 
gefasst: 

 
„a) Zeiten von Beschäftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz,“ 

 
2. In § 16 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 Buchstabe b) der Anlage 31 zu den AVR 

werden die Wörter „§ 3 MuSchG“ durch die Wörter „dem Mutterschutzgesetz 
ersetzt.  

 
 

X. Die Anlage 32 zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 

1. § 14 Abs. 3 Satz 1 Buchstabe a) der Anlage 32 zu den AVR wir wie folgt gefasst:  
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„a) Zeiten von Beschäftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz,“ 
 

2. In § 16 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 Buchstabe b) der Anlage 32 zu den AVR 
werden die Wörter „§ 3 MuSchG“ durch die Wörter „dem Mutterschutzgesetz“ 
ersetzt.  
 

 

XI. Die Anlage 33 zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 

1. § 13 Abs. 3 Satz 1 Buchstabe a) der Anlage 33 zu den AVR wird wie folgt 
gefasst:  

 
„a) Zeiten von Beschäftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz,“ 
 

2.   In § 15 Abs. 4 Satz 2 Buchstabe b) der Anlage 33 zu den AVR werden die  
 Wörter „§ 3 MuSchG“ durch die Wörter „dem Mutterschutzgesetz“ ersetzt.  

 
 

XII. Inkrafttreten  
 
Die Änderungen treten zum 1. Juli 2023 in Kraft.  
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B. 
 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 
Das Mutterschutzgesetz (MuSchG) wurde neu gefasst und ist zum 1. Januar 2018 in Kraft 
getreten. Die Änderungen wurden in den Vorschriften der AVR, die auf das Beschäftigungsverbot 
und die Mutterschutzfristen im MuSchG verweisen, nicht vollständig nachvollzogen. Sie 
verweisen noch auf die früheren Regelungen zu den Beschäftigungsverboten und den 
Schutzfristen des Mutterschutzgesetzes oder nur auf das Beschäftigungsverbot nach § 3 
MuSchG.  
 
Beschäftigungsverbote im Sinne des MuSchG ergeben sich aus: 

- den Schutzfristen vor und nach der Entbindung § 3 MuSchG, 
- dem Verbot der Mehrarbeit § 4 MuSchG, 
- dem Verbot der Nachtarbeit § 5 MuSchG, 
- dem Verbot der Sonn- und Feiertagsarbeit § 6 MuSchG, 
- dem Verbot von Tätigkeiten ohne erforderliche Schutzmaßnahmen § 10 Abs. 3 

MuSchG, 
- dem ärztlichen Beschäftigungsverbot § 16 MuSchG und 
- den Schutzmaßnahmen der Aufsichtsbehörde § 29 Abs. 3 Satz 2 Nr. 5 MuSchG. 

 
Mit den Änderungen in den AVR werden sowohl personenbedingte und arbeitsplatzbedingte 
Beschäftigungsverbote als auch die Beschäftigungsverbote innerhalb der in § 3 MuSchG 
genannten Schutzfristen bei der Berechnung der Jahressonderzahlung bzw. der 
Weihnachtszuwendung und der Stufenlaufzeit berücksichtigt. Alle Beschäftigungsverbote nach 
dem MuSchG verfolgen den gleichen Normzweck – Gesundheitsschutz von Mutter und Kind 
angesichts unverantwortbarer Gefährdung durch für schwangere Mitarbeiterinnen konkret 
ungeeignete, körperliche schwere oder sonst gefährdende Erwerbsarbeit. Gleichzeitig soll die 
Vereinbarkeit von Mutterschaft und Beruf gefördert und negative berufliche Entwicklungen 
aufgrund der Schwangerschaft vermieden werden.  
 
Daher besteht kein Grund zwischen den einzelnen Beschäftigungsverboten und den 
Mutterschutzfristen des MuSchG in den AVR weiterhin zu differenzieren.   
 

C. 
 

Beschlusskompetenz 
 
Die Regelungen betreffen Rechtsnormen über den Inhalt des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 
4 Satz 1 AK-Ordnung. Es handelt sich nicht um eine Festlegung der Höhe der 
Vergütungsbestandteile, des Umfangs der regelmäßigen Arbeitszeit und des Umfangs des 
Erholungsurlaubs im Sinne des § 13 Abs. 3 S. 1 AK-Ordnung. Damit besteht die Kompetenz der 
Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission gem. § 13 Abs. 1 Satz 1 AK-Ordnung zur 
Regelung. 
 
 
Frankfurt a.M., den 15. Juni 2023 
 

 
 

gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 

 
* * * 
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 Anteilige Weihnachtszuwendung bei Altersteilzeit Anlage 17a zu den AVR 

 
A. 

 
Beschlusstext: 

 
 

I. Die Anlage 1 zu den AVR wird wie folgt geändert:  
 

1.  In Abschnitt XIV Absatz b Satz 1 Nr. 1 Buchstabe c) der Anlage 1 zu den AVR 
werden nach der Zahl „17“ die Wörter „oder des § 11 Abs. 2 Buchstabe a) oder b) 
der Anlage 17a“ eingefügt.  

 
 

II. Inkrafttreten  
 
Die Änderungen treten zum 1. Juli 2023 in Kraft.  
 
 

 
B. 
 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 
 
Die Anlage 17 zu den AVR wird wegen Zeitablauf nicht mehr auf neue Sachverhalte der 
Altersteilzeit, die ab dem 1. Januar 2010 begonnen haben, angewendet. Die Nachfolgeregelung 
der Anlage 17 zu den AVR ist die Anlage 17a zu den AVR. Eine mit § 9 Abs. 2 der Anlage 17 zu 
den AVR vergleichbare Regelung ist der § 11 Abs. 2 der Anlage 17a zu den AVR.  
Beide Regelungen beziehen sich auf das Ende des Dienstverhältnisses in der Altersteilzeit bei 
Beanspruchung und Bezug einer Altersrente.  
 
 
 

C. 
 

Beschlusskompetenz 
 
Die Regelungen betreffen Rechtsnormen über den Inhalt des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 
4 Satz 1 AK-Ordnung. Es handelt sich nicht um eine Festlegung der Höhe der 
Vergütungsbestandteile, des Umfangs der regelmäßigen Arbeitszeit und des Umfangs des 
Erholungsurlaubs im Sinne des § 13 Abs. 3 S. 1 AK-Ordnung. Damit besteht die Kompetenz der 
Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission gem. § 13 Abs. 1 Satz 1 AK-Ordnung zur 
Regelung. 
 
 
Frankfurt a.M., den 15. Juni 2023 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 
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* * * 

Die vorausgehenden Beschlüsse werden für das Bistum Dresden-Meißen hiermit in Kraft 

gesetzt. 

Dresden, den 28. August 2023 

 

       LS 

Heinrich Timmerevers        Notar 
Bischof von Dresden-Meißen 

 

 

79. Beschlüsse der Regionalkommission Ost (Caritas) vom 
29. Juni 2023 

 

      

Die Regionalkommission Ost beschließt: 

 

I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung  

Der Beschluss der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 15. Juni 

2023 betreffend die Tarifrunde 2023 Teil 2, die Ergänzung der Anlage 1c zu den AVR sowie 

den Tarifabschluss der Ärztinnen und Ärzte 2023/2024, Tarifrunde Teil 2, wird hinsichtlich 

der dort beschlossenen mittleren Werte mit der Maßgabe übernommen, dass die dort 

beschlossenen mittleren Werte in derselben Höhe, wie sie im Teil Ergänzung der Anlage 

1c zu den AVR, hier in A.I.1. enthalten sind, als neue Werte für den Bereich der 

Regionalkommission Ost festgesetzt werden. 

II. Inkrafttreten  

 Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2023 in Kraft.  

 

Leipzig, den 29. Juni 2023 

 

gez. Jörg Straube 

Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
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Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 

 

Der Beschluss beinhaltet Erhöhungen der Vergütungswerte für den Bereich der 

Regionalkommission Ost bezüglich der ergänzten Prämien zur Abmilderung des schnellen 

Anstiegs der Verbraucherpreise. Basis der hier beschlossenen Verweise sind die in der 

Bundeskommission am 15. Juni 2023 in einem Beschluss beschlossenen Beschlussvorlagen.  

* * * 
 

 

Die Regionalkommission Ost beschließt: 
 

I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung  

Der Beschluss der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 15. Juni 

2023 betreffend die Tarifrunde 2023, Teil 2, die Ergänzung der Anlage 1c zu den AVR sowie 

den Tarifabschluss der Ärztinnen und Ärzte 2023/2024, Tarifrunde Teil 2 wird hinsichtlich 

der dort beschlossenen mittleren Werte mit der Maßgabe übernommen, dass die dort 

beschlossenen mittleren Werte in derselben Höhe, wie sie im Teil Tarifrunde 2023 Teil 2, 

hier in A. IV. (Änderungen in Anlage 7 AVR) enthalten sind, als neue Werte für den Bereich 

der Regionalkommission Ost festgesetzt werden. 

II. Inkrafttreten  

 Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2023 in Kraft.  

 

Leipzig, den 29. Juni 2023 

 

gez. Jörg Straube 

Vorsitzender der Regionalkommission Ost 

 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 

Der Beschluss beinhaltet Erhöhungen der Vergütungswerte für den Bereich der 

Regionalkommission Ost im Rahmen der aktuellen allgemeinen Tarifrunde (Teil 2) bezüglich der 

Ausbildungsvergütungen. Basis der hier beschlossenen Verweise sind die in der 

Bundeskommission am 15. Juni 2023 in einem Beschluss beschlossenen Beschlussvorlagen. 

Die Ziffer IV. des Beschlusses der Bundeskommission lautet: „Die mittleren Werte der Anlage 7 

AVR werden zum 1. März 2024 um 150,00 Euro erhöht.“ 

* * * 
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Die Regionalkommission Ost beschließt: 

 

I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung  

Der Beschluss der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 15. Juni 

2023 betreffend die Tarifrunde 2023 Teil 2, die Ergänzung der Anlage 1c zu den AVR sowie 

den Tarifabschluss der Ärztinnen und Ärzte 2023/2024, Tarifrunde Teil 2, wird hinsichtlich 

der dort beschlossenen mittleren Werte mit der Maßgabe übernommen, dass die dort 

beschlossenen mittleren Werte in derselben Höhe und zu denselben Zeitpunkten, wie sie 

im Teil Tarifabschluss der Ärztinnen und Ärzte 2023/2024, Tarifrunde Teil 2, hier in A. I. bis 

III. enthalten sind, als neue Werte für den Bereich der Regionalkommission Ost festgesetzt 

werden. 

II. Inkrafttreten  

 Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2023 in Kraft.  

 

Leipzig, den 29. Juni 2023 

 

gez. Jörg Straube 

Vorsitzender der Regionalkommission Ost 

 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 

 

Der Beschluss beinhaltet Erhöhungen der Vergütungswerte für den Bereich der 

Regionalkommission Ost im Rahmen der aktuellen Ärzte-Tarifrunde (Teil 2). Basis der hier 

beschlossenen Verweise sind die in der Bundeskommission am 15. Juni 2023 in einem Beschluss 

beschlossenen Beschlussvorlagen.  

 

* * * 
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Die vorausgehenden Beschlüsse werden für das Bistum Dresden-Meißen hiermit in Kraft 

gesetzt. 

Dresden, den 28. August 2023 

 

       LS 

Heinrich Timmerevers        Notar 
Bischof von Dresden-Meißen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

gez. Andreas Kutschke 
Generalvikar 
des Bistums Dresden-Meißen 

 

 


